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A. Gemeinsames Programm: 27. - 30. September 2021

Dienstag, 28. September 2021 – Allgemeiner Teil

09.00 – 09.15 h Interne Begrüßung und Ausblick auf den Tag

09.15- 10.15 h Delegationsbriefing Ostafrika – Teil 1
„Die politische Lage aus deutscher Perspektive“
• Botschafterin Dr. Annett Günther, Deutsche Botschaft in Kenia 

Wirtschaft kompakt – Zahlen & Trends“
• Carsten Ehlers, GTAI (Germany Trade & Invest) Korrespondent 

Ostafrika, Nairobi/Kenia

Montag, 27. September 2021 – Allgemeiner Teil

16.30 – 17.00 h Begrüßung durch Baden-Württemberg International
Vorstellung des Projektpartners E&P Focus Africa Consulting 
Programmvorstellung

Kennenlernen der Teilnehmer*innen

17.00 – 17.20 h Key Note “Pioneers in building a digital society in Rwanda”
• Faith Keza, CEO Irembo, Kigali (tbc)

17.20 – 18.30 h Internes Get-together mit einem Input zu interkulturellen Aspekten

H i n w e i s :  Z e i t a n g a b e n  e n t s p r e c h e n  d e r  C e n t r a l  E u r o p e a n  T i m e  ( C E T )

Virtuelle Delegationsreise für Wirtschaft und Wissenschaft zum Thema Digitalisierung in Ostafrika 
mit den Schwerpunkten Digital Health und Innovative Farming in Kenia und Ruanda
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Dienstag, 28. September 2021 – Allgemeiner Teil

Delegationsbriefing Ostafrika – Teil 1 - Fortsetzung
„Überblick Hochschul- und Forschungslandschaft – Voraussetzungen 
für Kooperationen“ 
• Beate Schindler-Kovats, Head of the Branch Office for East Africa, 

Representative of the DAAD, Nairobi/Kenia 

10.30 – 11.30 h Delegationsbriefing Ostafrika – Teil 2
„Digital Innovation as the Driving Force of Economic Development in 
Africa“
• Juliana Rotich, IT-expert and co-founder of the tech companies

Ushahidi and BRCK, Nairobi/ Kenya (tbc)

„Education, Research and Innovation Capabilities in East-Africa”
• Dr. Kevit Desai, Principal Secretary, State Department of East 

African Community (EAC), Ministry of East Africa Community and 
Regional Development, Kenya

5 Questions on „Gateway to East Africa – which Route to Take?“
• Kunal Ajmera, Chief Operating Officer, GrantThornton Kenya

11.45 – 13.15 h Round-Table -Gespräch: Austausch mit deutschen Vertretern*innen 
vor Ort  zum Thema: „Ostafrika: Erfahrungen und Tipps von Markt- und 
Branchenkennern“ 

Keynote: 
„Ostafrika als attraktive Exportregion und Investitionsstandort“
• Maren Diale-Schellschmidt, Delegation der deutschen Wirtschaft für 

Ostafrika (AHK Ostafrika) 

Themen, u.a. 
• Geschäftsmöglichkeiten und -strategien in Ostafrika 

(Erfahrungsberichte, Marktzugang und lokale Partner*innen, 
Finanzierung, Compliance,  etc.)

• Weitere Themen nach Rückmeldung/Interessensschwerpunkten der 
Teilnehmer*innen der Reise 
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Mittwoch, 29. September 2021 – Digital Health

09.00 – 09.10 h Interne Begrüßung und Ausblick auf den Tag

09.10 – 09.20 h Einführung in das Thema Digital Health
• Dr. Michael Rabbow, E&P Focus Africa Consulting

09.30 – 10.30h Firmenbesuch

Möglicher Besuch*:
• Ilara Health, Nairobi/Kenya
Ilara Health bietet Finanzierungslösungen für Diagnostikgeräte, um diese einer 
breiteren Masse zugänglich zu machen. Über Artificial Intelligence bieten diese 
die Möglichkeit, Ergebnisse deutlich schneller abzurufen und sie von 
ausgebildeten Ärzten in Nairobi online auswerten zu lassen. 
(www.ilarahealth.com)

• Zipline, Kigali/Rwanda
Zipline liefert per Drohne Blutreserven, medizinische Produkte und 
Medikamente in abgelegene Regionen in Ruanda. (www.flyzipline.com)

10.45 – 11.45 h Forschungsprojektbesuch an einer Universität, Forschungsein-
richtung oder Krankenhaus

Möglicher Besuch*:
• Kenya Medical Research Institute
Staatliche nationale Einrichtung für die Durchführung der Gesundheits-
forschung in Kenia, zählt derzeit zu den führenden Zentren der 
Gesundheitsforschung in Afrika.

• Aga Khan Hospital, Nairobi/Kenya
Das Aga Khan University Hospital, Nairobi gilt als führende medizinische 
Einrichtung und Lehrkrankenhaus in Ostafrika und hat dort den Standard für 
umfassende Gesundheitsversorgung und moderne medizinische Ausbildung 
gesetzt.

* Firmen- bzw. Forschungsprojektbesuche sowie Panelteilnehmer*innen sind beispielhaft genannt. Eine Entscheidung hängt 
letztlich von der Teilnehmer*innenstruktur und der Verfügbarkeit der genannten Unternehmen/Institutionen ab.

http://www.ilarahealth.com/
http://www.flyzipline.com/
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Mittwoch, 29. September 2021 – Digital Health

12.00 – 13.00 h Round-Table-Gespräch zum Thema: 
„Digitalization meets Health Care. How can digitalization improve 
access to medical services?“

Mögliche Panelinstitutionen*:  
• Africa Health Business , Nairobi/Kenya
Africa Health Business ist eine Unternehmensberatung, die Organisationen in 
der Gesundheitsbranche in der Geschäftsentwicklung auf dem afrikanischen 
Kontinent berät. (www.ahb.co.ke)

• Babyl, Kigali/Rwanda
Babyl bring menschliche Expertise und AI zusammen um zugängliche, günstige 
und personalisierte medizinische Beratung in Ruanda telefonisch anzubieten. 
(www.babyl.rw)

• Rwanda Biomedical Center, Kigali/Rwanda
Das Rwanda Biomedical Centre (RBC) ist die zentrale Gesundheitseinrichtung 
des Landes. Das RBC verantwortet präventive, rehabilitative und kurative 
Gesundheitsmaßnahmen. Außerdem führt es wissenschaftliche Forschung 
durch und implementiert innovative Ansätze. (www.rbc.gov.rw)

• MyDawa, Nairobi/Kenya
MYDAWA ist die erste vollständig lizenzierte Online- Apotheke in Kenia. Über 
eine  innovative Online-Plattform, bietet MyDawa erleichterten Zugang zu 
erschwinglichen und hochwertigen Medikamenten und Gesundheitsprodukten.
(www.mydawa.com)

* Firmen- bzw. Forschungsprojektbesuche sowie Panelteilnehmer*innen sind beispielhaft genannt. Eine Entscheidung hängt 
letztlich von der Teilnehmer*innenstruktur und der Verfügbarkeit der genannten Unternehmen/Institutionen ab.

http://www.ahb.co.ke/
http://www.babyl.rw/
http://www.rbc.gov.rw/
http://www.mydawa.com/
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Donnerstag, 30. September 2021 – Innovative Farming

09.00 – 09.10 h Interne Begrüßung und Ausblick auf den Tag

09.10 – 09.20 h Einführung in das Thema Innovative Farming

09.30 – 10.30 h Firmenbesuch

Möglicher Besuch*: 
• Lentera Africa, Nairobi/Kenya
Lentera Africa ist ein AgriTech-Unternehmen, das Landwirten technologie-
gestützte Beratungsdienste bietet, ihnen Marktzugang verschafft und 
erschwingliche Ausrüstung vertreibt. (www.lenteraafrica.com)

• Kumva Insights, Kigali/Rwanda
Kumva Insights entwickelt Fernüberwachungslösungen, um die Effizienz der 
Landwirtschaft zu steigern. Dies geschieht per Echtzeit-Daten-Dashboards, 
welche den Kunden zur Verfügung stehen, während im Hintergrund 
hochentwickelte Analysetools Unregelmäßigkeiten überwachen. (www.kumva.io)

10.45 – 11.45h Forschungsprojektbesuch an einer Universität oder 
Forschungseinrichtung

Möglicher Besuch*: 
• Rwanda Institute for Conservative Agriculture (RICA)
Das RICA bildet junge Entrepreneurs im landwirtschaftlichen Bereich aus und 
vermittelt dabei innovative Ansätze, die die Produktivität steigern. (www.rica.rw)

• International Food Policy Research Institute, Kigali/Rwanda
Das regionale Büro des International Food Policy Research Institute (IFPRI) 
bietet forschungsbasierte, politische Lösungen, um Armut nachhaltig zu 
reduzieren und Hunger und Unterernährung in Ruanda und Ostafrika zu 
bekämpfen. (www.ifpri.org)

• Digitalisation for Africulture (D4AG), Kenya
D4AG fungiert als Portal, das als primäre Informationsquelle Entwicklern digitaler 
Lösungen im Agrarbereich dienen soll. (https://d4ag.com/)

* Firmen- bzw. Forschungsprojektbesuche sowie Panelteilnehmer*innen sind beispielhaft genannt. Eine Entscheidung 
hängt letztlich von der Teilnehmer*innenstruktur und der Verfügbarkeit der genannten Unternehmen/Institutionen ab.

http://www.lenteraafrica.com/
http://www.kumva.io/
http://www.rica.rw/
http://www.ifpri.org/
https://d4ag.com/
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Donnerstag, 30. September 2021 – Innovative Farming

12.00 – 13.00 h Round-Table-Gespräch zum Thema: 
„How can digitalization and innovations enable food security?”

Mögliche Panelinstitutionen*
• O-Farms
O-Farms ist der erste Circular Agribusiness Accelerator in Ostafrika, der 
Unternehmern bei der Entwicklung innovativer Lösungen für die zirkuläre 
Landwirtschaft in der Region hilft.

• Grow Agric, Nairobi/Kenya
GrowAgric ist eine Crowd-Farming-Plattform, die Landwirte Zugang zu Working 
Capital vermittelt, welches es ihnen ermöglicht, zu skalieren und ihre Profitabilität 
zu steigern. (https://growagric.com/)

• Africa Fish Farming, Nairobi/Kenya
Africa Fish Farming ist ein Spezialist für die Planung und den Bau von 
Rezirkulierenden Aquakultur-Systemen (RAS). Sie konstruieren effiziente und 
zuverlässige Rezirkulations-Aquakultur-Systeme (RAS), um die Zucht von 
gesunden aquatischen Produkten unter minimaler Auswirkung auf die Umwelt zu 
ermöglichen. (www.africafishfarming.com)

• Illuminum Greenhouses, Kenya
Illuminum Greenhouses bietet innovative und moderne Lösungen für die 
Landwirtschaft, mit der Landwirte ihre Erträge steigern können. Dabei vertreiben 
sie neben ihren Produkten auch umfassende Services wie Tests der 
Bodenqualität und das Errichten von Gewächshäusern. 
(https://illuminumgreenhouses.com/greenhouses/)

* Firmen- bzw. Forschungsprojektbesuche sowie Panelteilnehmer*innen sind beispielhaft genannt. Eine Entscheidung 
hängt letztlich von der Teilnehmer*innenstruktur und der Verfügbarkeit der genannten Unternehmen/Institutionen ab.

13.00 – 13.30 h Teilnehmer*innen Digital Health und Innovative Farming: 
Delegationsinternes Debriefing

Donnerstag, 30. September 2021 – Allgemeiner Teil

https://growagric.com/
http://www.africafishfarming.com/
https://illuminumgreenhouses.com/greenhouses/
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B. B2B-Gespräche: 28. September – 1. Oktober 2021 

Individuelle B2B-Gespräche für baden-württembergische 
Teilnehmer*innen auf einer digitalen Plattform

Auf der Grundlage Ihres Unternehmens-/Anforderungsprofils  werden
potentielle Geschäftspartner*innen identifiziert. Gesprächstermine
werden im Zeitraum 28.09. bis 01.10.2021 außerhalb des gemeinsamen 
Programms über unsere Event-Plattform durchgeführt.


